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Deutsche Grossverleger starten neues TV-Programm 
SAT.l verspricht viel Unterhaltung I In rund 120000 Haushalten zu  empfangen 

Frankfurt (AP) - Mit dem Start des 
Satelliten-Fernsehprogramms SAT 1 der 
Verleger beginnt am 1. Januar in der Me
dienlandschaft der Bundesrepublik 
Deutschland ein neues Zeitalter. Viel, 
viel Unterhaltung versprach das ECS-
Konsortium bereits bei seiner Gründung 
im Frühjahr 1983. Zehn Gesellschaften, 
darunter «Aktuell Presse-Femsehen» 
(APF) der Zeftungsverieger und Verlags
häuser sowie die vom Genossenschafls-
und RaifFeisenverband getragene «PKS-
ProgranungeseUschaft für Kabel- and Sa-
tellitenrundfank», haben sich zu dem 
ECS-Konsortinm zusammengeschlossen 
und werden künftig elf Standen an Werk-
und zwölf Standen an Sonn- und Feierta
gen den öffentüdi-rechtlidien Ferasehan-
stalten Konkurrenz machen. 

Soimtagsblick-Aushang 
mit falschen Schlagzeilen 

IM 

Zürich (AP) Vorwiegend irrden Städ
ten Zürich, Basel und Bern ist am Sonn
tag morgen mit einem gefälschten Sonn
tagsblick-Aushang der Rücktritt von 
Bundesrat Jeaii-Pascal Delamuraz ange
kündigt worden. Nebst falschen Bingo-
zahlen enthielt der «täuschend echt nach
gemachte» Aushang ausserdem die 
Schlagzeilen «FC Winterthur holt Mabil-
lard als Trainer» und «Charles-Diana: 
Scheidung?». «Wir werden alle rechtlich 
möglichen Schritte einleiten», sagte 
Sonntags,blick-Vertriebsleiter Jörg Ram
me am Sonntag auf Anfrage. Vorsorg
licherweise werde Strafanzeige gegen un
bekannt eingereicht. 

Von den Tätern fehlt vorerst jede 
Spur. Ein Leser der Sonntagszeitung wol
le jedoch beobachtet haben, wie zwei 
junge Burschen in Zürich; mit Plakaten 
unter dem Arm den Limmatquai hinun
terrannten.. Die Plakate Seien vor allem 
an den . Automatenplätzen angebracht, 
worden, weniger hingegen an den Kiosk-
Verkaufestellen, sagte Ramme. Das Gan
ze sei sehr professionell aufgezogen, So 
hätten die Fälscher die-Originalfarbe und 
-grösse verwendet. Für den Lsuen sei die 
Fälschung nicht erkennbar. 

Neben den drei Grossstädten tauchten 
die falschen Zeitungsaushänge unter an
derem auch im Kanton Freiburg, in Win
terthur, in Muttenz (BL) und Laufen 
(BE) auf. 

Erste chinesische 
Antarktis-Expedition 
. Peking (AP) Die erste chinesische An-? 

tarktis-Expedition hat nach viertägiger 
Suche die Stätte für eine Beobachtungs-
statiön ausgewählt, die den Namen «Chi
nesische Mauer» erhalten soll. Wie die 
Pekinger Nachrichtenagentur Xinhua am 
Sonntag berichtete, soll die Station auf 
der zu King George Island giehörenden 
HalbinselFields errichtet werdep. 

Unter neun möglichen Standorten sei 
die Halbinsd wegen ihrer günstigen Lage 
ausgesucht worden: Nicht «weit entfernt 
befänden sich eine offene, zwei Kilome
ter lange Küstenlinie und ein See, aus 
dem genügend frisches Wasser für den 
täglichen Bedarf geschöpft weiden kön
ne. Die SOOMann umfassende Expedi-
tion war am Mittwoch auf King George 
Island eingetroffen. -*1. 

Nicht nur in den Kabelpilotprojekten 
Ludwigshäfen und München, sondern in 
insgesamt 16 bundesdeutschen Städten 
soll nach Angaben des ECS-Geschäfts-
führers, Jürgen Doetz, das SAT-l-Pro-
gramm von rund 120 000 Haushalten 
empfangen werden können. Träger sind 
neben PKS und APF auch die Verlags
häuser Springer, Burda, Bauer, Holtz-
brinck und die Frankfurter Allgemeine 
Zeitung sowie der . Ravensburger Spiele 
Verlag Otto Maier, die Neue Medienge
sellschaft Ulm und die Kabel Media Pro
grammgesellschaft. 

Mit der DVoraks «Symphonie aus der 
Neuen Welt» wird am Neujahrstag nach 
Grussworten von Politikern die SAT-1-
Premiere um 10.30 Uhr über den West-
beam des Satelliten ECS 1 ins All und 
wieder hinab zur Erde gestrahlt, wo die 
Parabolantennen der Post die Signale 
auffangen m d  in die Kabelnetze leiten. 
Der Dokumentarfilm «Griff ins All» folgt 
dem musikalischen Auftakt, und nach 
einem Zeichentrickstreifen stellt sich die 
aktuelle Nachrichtensendung «Blick» 
erstmals vor. «Blick» wird von APF, dem 
Zusammenschluss von 16S Zeitungsverle
gern, aus dem Hamburger oder Bonner 
Büro gesendet. Dreimal täglich ist diese 
Nachrichtensendung im Programm und 
soll neben Meldungen aus Politik und 
Wirtschaft auch Informationen aus Kul
tur, Sport sowie den Bereichen Mode, 
Gesundheit und Freizeit bringen. 

Schaltzentrale des SAT-l-Programms 
ist die Anstalt für Kabelkommunikation, 
die Dachorganisation des Kabelpilotpro
jekts Ludwigshafen. 

Springer steuert Sportsendungen und 
«Love-Boat» bei 

Die PKS, die bereits seit einem Jähr in 
diesem Kabelpilotprojekt Erfahrungen 
gesammelt hat, wird 60 Prozent des SAT-
l-Programms bestreiten und das haupt
sächlich mit Serien, Spielfilmen und tägli-, 
chen Musiksendungen wie der US-Hitpa
rade «Solid Gold». Für Januar ist zum 
Beispiel der US-Vierteiler «Dornenvö-
gel» und der Film «Vier für ein Ave Ma
ria» angekündigt. Die Serien «Happy 
days» und 100 Folgen des Krimi-Klassi

kers «The Untoüchabie» stehen im Pro
gramm. /  

Der Springerverlag-steuert jeden Mitt
woch die Familienserie«Love Boat» bei. 
Der Springer-Schwerpunkt aber liegt im 
Sport, wie der Vewgsbeauftraigte für 
Neue Medien, Wolfgang Müller, im 
Newsletter «Neue Medien» darlegte. 
«Wir glauben, -hier mit der «Bild»-Zei-
tung die grössten Ressourcen zu haben», 
sagte Müller und fügte hinzu, der zweite 
Schwerpunkt liege im «unterhaltenden 
journalistischen Bereich, dazu gehöre 
«Sportkarussel» und «Tele-Kiosk». Laut 
Ankündigung ist «Tele-Kiosk» eine Fern
sehillustrierte mit bewegten Bildern, 
«moderiert von Witzenerzählern und 
Zahnarzt Günther Wilhimeitp. 

Die «Frankfurter Allgemeine Zei
tung», die seit Beginn des Ludwigshafe-
ner Pilotpr'ojekt auf dem PKS-Kanal drei 
Mal täglich aktuelle FAZ-Nachrichten 
lieferte, beteiligt sich nur noch vierzehn
tägig sonntags mit dem Magazin 
«F.A.Z.IT». Informationen aus der Wirt
schaft stammen aus der Feder der «Ge
sellschaft für Wirtschaftsfernsehen»-Pro-
duzentin Silvia Stolze, Ehefrau des frühe
ren Kohl-Pressesprechers Diether Stolze. 
Ihr Ziel ist, eine «Wirtschaft zum Anfas
sen» zu senden, zwar Probleme aber auch 
Lösungsstrategien zu zeigen. 

Der Burda-Verlag wartet vierzehntätig 
mit einem Männer-Magazin «M» auf, das 
laut Ankündigung,von «Managern, Mus
keln, Mut und Mädchen - kurz allem, 
was Männern Spass und Frauen neugierig 
macht» handelt. Eine Bunte-Talkshow 
«Extrablatt» will «mit brisanten Themen 
und ihrer unkonventionellen Machart 
Akzente setzen»., Die Verlagsgruppe 
Bauer ist mit einer. Jugendshow «Bravo 
TV» dabei, moderiert von Ixi. Und der 
Otto-Maier-Verlag; unterhält von Don
nerstag bis Samstag mit «Siehste» einem 
«bunten Spiel- und Spassmagazin». 

Der Wermutstropfen in der Freude 
über den Start ihres SAT-l-Programms 

dem ECS4£onsortium1 aber die 
ie, dass " rund 100 00fr'Ifätoshälte 

weniger als erwartet am 1. Januar das" 
neue Fernsehprogramm empfangen kön
nen.-
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Felsbrocken bedroht Gurtnellen/UR 
• '  f :  • 

Lage spitzt sich von Stunde zu Stunde zu  

Gurtnellen (AP) Die Lage in dem von 
einem Felssturz bedrohten Gurtnellen 
(UR) spitzt sich von Stande zu Stande 
weiter zu. Wie Gemeindeschreiber Rein
hard Wyrsch am Sonntag aiif Anfrage 
erklärte, bewegte sich der Felsbrocken in 
der Nacht und am Sonntag weiter tal
wärts. Alle nötigen Vorsichtsmassnah-
men seien getroffen worden. 

Vom Felssturz bedroht sind ausser der 
Strasse Richtung Gurtnellen Dorf unter 
anderem auch eine Atel-Hochspannungs-
Überlandleitung sowie SBB- und private 
Fabrikanlagen. Da bisher keine Men
schen direkt gefährdet seien, müsse vor
erst niemand evakuiert werden. 

Am Samstag morgen waren beim Fel
sen Messpunkte angebracht worden, um 
die Felsbewegung milimetergenau zu er
fassen. Nachtsüber wurde die Strasse 
Richtung Gurtnellen Dorf vollständig für 
den Verkehr gesperrt. Von morgens 
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07.00 Uhr bis abends 20.00 Uhr standen 
laut Wyrsch Feuerwehrleute im vom Fels
sturz bedrohten Gebiet auf der Strasse 
Wache und liessen die Autos nur einzeln 
die . Gefahrenstelle ' passieren. Heute 
Montag soll zum ̂ Schutz der allfälligen 
Absturzstelle mit (fem Bau eines 100 bis 
150 Meter langen, und voraussichtlich 
einige hunderttausend Franken teuren 
Dammes begonnen werden. 

Wegen der Wechselwirkung von kalten 
und wannen Temperaturen waren in den 
letzten Tagen bereits massive Felsabbrü
che erfolgt und hatten die Zufahitsstrasse 
nach Gurtnellen Dorf schwer beschädigt. 
Gegenwärtig wird mit dem Absturz eines 
Felskopfes in der Grösse von 800 bis 
1.000 Kubikmetern gerechnet. Bereits 
vor zwei Jahren war es im unstabilen, 
steilen Rutschgebiet' im Gornerenwald 
auf der linken Reüsütalseite zu Felsstür
zen gekommen. ? 

Schnee, Wohin das Auge reicht - Und «ewiger» Tag: So zeigt sich der Winter in 
Lappland. Lediglich Telegrafenstangen weisen diesem Lappen den Weg nach 
Raittijärvi im schwedisch-norwegisch-finnischen Dreiländereck, dem einzigen 
Dorf Finnlands, das über keine Strassenverbindung verfügt. . (Bild: AP) 

Bis zu 60 Grad Kälte in Sibirien - «Hitzerekorde» in den USA 
Moskau/New York (AP) Mit winter

lichen Kapriolen verabschieden sich' in 
weiten Teilen der Welt der Dezember 
und das alte Jahr. Während in grossen 
Gebieten der Sowjetunion klirrende 
Kälte mit Temperaturen bis zu 60 Grad 
unter dem Gefrierpunkt herrscht, mel
dete vor allem der Osten der Vereinig
ten Staaten eine «Hitzewelle», die an 
Hunderten von Orten alte Rekordmar
ken fallen liess. 

Im Central Park von New York bei
spielsweise wurden am Samstag 21 
Grad Celsius gemessen, auf dem Flug: 
platz von Philadelphia 22, in der Bun
deshauptstadt Washington 24 und in 
Jacksonville in Florida sogar 27 Grad. 
An vielen Orten stellten die Tempera
turen am Samstag die höchsten dar, die 
jemals an einem 29. Dezember oder im 
ganzen Dezember registriert worden 
sind. 

In Nowosibirsk können sich nach 
einer Meldung der DDR-Nachrichten
agentur ADN selbst Alteingesessene 
nicht an einen so starken Frost wie in 
diesem Jahr erinnern. Die Thermome
ter sind dort bis auf minus SO Grad 
gefallen. Eine «leichte Erwärmung» in
dessen - von minus 60 auf minus 40 
Grad - meldete Jakutsk. In Usbekistan 
waren schon vor einer Woche 35 Grad 
Kälte verzeichnet worden. Verhältnis
mässig warm war es demgegenüber mit 
Temperaturen um null im Kaukasus 
und in Turkmenien. 

Beinahe sommerliche Temperaturen 
herrschten am Samstag in den US-Staa
ten von Vermont im Norden bis Loui
siana im Süden. Im Mittelwesten been
dete arktische Kaltluft das zuvor früh-
lingshafte Wetter. 

Die Verbindmgsstrasse/ die äahnlinie, Überlandleitungen mdejn  Baugeschäft sind in 
der Nähe des Bahnhofs Gurtnellen akut von einem Felssturz bedroht. A m  Sonntag 
wurden Sofortmassnahmen beraten., Unser Bild zeigt die gefährdete Zone vom Bahn
hof  Gurtnetten aus. 

D/ach der Giftgaskatastrophe in Indien: 

Regierung klagt gegen US-Konzern 
Neu-Delhi (AP) Die Regierung des in

dischen Unionsstaates Madhya Pradesh 
will vor amerikanischen Gerichten den 
US'Chemiekonzern Union Carbide we
gen der Giftgaskatastrophe von Bhopal 
verklagen. Die Regierung gab am Sonn
tag bekannt, sie wolle auf Schadensersatz 
für alle Todesopfer und Verletzten der 
Katastrophe und für alle entstandenen 
materiellen Schäden klagen. 

Am 3. Dezember war aus dem Werk 
Bhopal in Madhya Pradesh der Union 
Carbide hochgiftiges - Methylisocyanat 
ausgetreten und als Giftwolke über die 
Stadt weggezogen. Das schwere Unglück 
hat mehr als 2000 Todesopfer gefordert. 
Nach Angaben der Landesregierung wur
den insgesamt rund 200 000 Menschen, 
ein Viertel der Bevölkerung Bhopals, von 

58jährige Frau bei 
Wohnurigsbrand getötet 

Bülach (AP) Bei einem Wohnungs
brand in Bülach (ZH) ist am frühen 
Sonntag morgen eine 58jährige Frau ge
tötet worden. Sie wurde mit schwersten 
Brandverletzungen tot in der Küche auf
gefunden. Ihr 59jähriger Mann mus&te 
mit Brandverletzungen und Rauchvergif
tungserscheinungen ins Spital überführt 
werden, wie die Zürcher Kantohspolizei 
am Sonntag mitteilte. 

der Katastrophe betroffen. Die Regie
rung Madhya Pradeshs beschloss, in Bho
pal vier Rechtshilfestellen einzurichten, 
wo Geschädigte ihre Ansprüche anmel-> 
den können, die dann gesammelt ameri
kanischen Gerichten zugeleitet werden 
sollen. * 

Am Freitag hatten 22 bei dem Unglück 
verletzte Inder als Gemeinschaftskläger 
bei einem New Yorker Gericht eine Scha
densersatzforderung in Höhe von 80 Mil
liarden Dollar gegen Union Carbide ein
gereicht. Gegen den Konzern laufen noch 
andere Schadensersatzklagen in Milliar
denhöhe. 

New York: Deutscher 
stürzte aus Hotelfenster 

New York (AP) Ein Tourist aus der 
Bundesrepublik ist aus einem Fenster im 
elften Stock ejnes Hotels in New York zu 
Tode gestürzt. Nach Angaben der Polizei 
vom Samstag handelt es sich um einen 
etwa 35 Jahre alten Elektriker. Die Per
sonalien wurden zunächst nicht bekannt
gegeben. Die Behörde» ordneten eine 
Obduktion an. Polizeisergeant Peter 
Ruane ineinte: «Es sieht nach Selbstmord 
aus.» Der Elektffkei gehörte zu einer 
deuWshen Reisegruppe; Mitreisende be
richteten,, der Maiin habe auf der Reise 
mehrfach Gefühlsausbrüche gehabt. 

Schrofladung für 
den Grafen 

London (AP) Bei der Moorhuhn-
jagd in der Nähe von Lancaster in 
England hat, wie am Sonntag be
richtet wurde, vor kurzem eine La
dung Schrot das eigentliche Ziel 
verfehlt und dafür den neunten 
Grafen von. Arran erwischt. Der 
46jährige Graf und Verleger Tom
my Arran habe zwei Nächte im 
Krankenhaus verbringen müssen, 
wo ihm die Schrotkugeln aus der 
rechten Hand operiert worden sei
en, meldete die Wöchenzeitung 
«Mail on' Sunday», die auch die 
Mutter des Grafen mit dem Kom
mentar zitierte: «So etwas kann, of
fen gesagt, immer passieren.» 

Laut «Mai| oh Sunday» war der 
Graf zusammen mit sechs anderen, 
zu denen auch der Vorstandsvorsit-
zende von Britisch Airways, Lord 
King, und der Industrielle Lord 
Keith von Castleacre gehörten, auf 
die Pirsch gegangen. Wer den 
Schuss abgefeuert hat, der den Ver
leger traf, wurde nicht bekannt. 
«Ich kann niemanden verantwort
lich mächen», sagte der Graf der 
Zeitung zufolge. Er  wies daraufhin, 
dass schlechtes Büchsenlicht ge
herrscht und es geregnet habe. Er  
vermute, dass der Schuss von einem 
Felsen abgeprallt sei. 


